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Information und Diskussion über die Schule ihrer Kinder erachtet diese
Elterngeneration als ihr legitimes Recht. Um ihre Ziele zu erreichen, will
sie nicht auf den Tisch hauen — sie sucht viel eher Partnerschaft.

Die Studiengruppe wird, in Verbindung mit der Schweizerischen
Vereinigung der Elternorganisationen (SVEO) und der Fédération des Associations

de Parents d'Elèves (FAPERT), am 29./30. September 1979 im Gottlieb-
Duttweiler-Institut in Rüschlikon/ZH eine Tagung zum Thema «Was wollen

die Elternvereine?» durchführen. Im Zentrum dieser Tagung steht die
Präsentation der Auswertung der Umfrage. Referenten zum Thema sind:
Dr. Walter Vogel, Dielsdorf; Hans A. Pestalozzi, Leiter des Gottlieb-Dutt-
weiler-Instituts sowie Prof. Dr. Pierre Furter, Universität Genf.

Das Tagungsprogramm ist beim Präsidenten der Studiengruppe, Walter
Schoop, Imbisbühlstrasse 135, 8049 Zürich, oder beim Gottlieb-Duttweiler-
Institut, Park «Im Grüene», 8803 Rüschlikon, erhältlich.

Wettbewerb lür Schweizer Kinder
Mit dem Ziel, die Ideale der Unesco in Schülerkreisen vermehrt zu

propagieren, organisiert die Nationale Schweizerische Unesco-Kommission
einen Wettbewerb für Jugendliche ab 12 Jahren. Es handelt sich bei diesem
um die Schaffung eines Symbols (grafisch oder plastisch), welches das
äussere Zeichen des Engagements der assoziierten Schulen gegenüber der
Unesco darstellen sollte. In der Schweiz existieren gegenwärtig rund 100

assoziierte Schulen, deren Zielsetzung die Förderung der Erziehung durch
internationale Verständigung ist. (U. C.j

TAGUNGEN UND KURSE

Die Jahrestagung der Interkantonalen Arbeitsgemeinschaft für die Unterstufe

findet am 10. November 1979 im Volkshaus Helvetia, Zürich, statt.
Frau Prof. Dr. phil. Margrit Emi, Luzern, spricht zum Thema: «Schulangst».
Frau Rosmarie Metzenthin, Zürich, führt mit ihren Schülern in das «Rhythmische

Gestalten» ein.
Im Herbst führt der Schweizerische Turnlehrerverein zahlreiche Kurse

durch. Die ausführliche Ausschreibung erfolgt im Fachblatt des STLV
«Körpererziehung» oder in den kantonalen Schulblättern. (Meldefrist: 15. und
31. August.)

Der Verein der Freien Pädagogischen Akademie veranstaltet am 8./9.
September im Gottlieb-Duttweiler-Institut, Rüschlikon, eine Tagung mit dem
Thema: Individualisierende Gemeinschaftsschule — Perspektiven,
Dokumente, Beispiele aus der Praxis. (Geschäftsstelle: Dr. Arnold Scheidegger,
8908 Hedingen, Tel. 01 / 761 52 35.)

Die Schweizerische Fachstelle für Alkoholprobleme führt am 1./2. November

ein Seminar über Alkoholprobleme durch (Palais de Beaulieu in
Lausanne). Nähere Unterlagen und das ausführliche Programm können beim
Sekretariat SFA, Postfach 1063, 1001 Lausanne, bezogen werden.

Vom 21.—23. September findet im Volksbildungsheim Herzberg eine
Tagung zum Thema «Angsf» statt. Das Programm kann bei der Kursleitung
Helga und Sammi Wieser, Volksbildungsheim Herzberg, 5025 Asp, verlangt
werden (Tel. 064/22 28 58).

Im Heim Neukirch, 8578 Neukirch/Thur, sind im Herbst 2 Kurse vorgesehen:

8.— 13. Oktober «Tischmarionetten» und 15.—19. Oktober «I mich ine
lose — us mir use geschtalta» (Jeux Dramatique und Eufonie). Die Unterlagen

sind bei der Leitung erhältlich (Tel. 072/42 14 35).
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Schulreisen - Ausflüge - Ferien

SCHWEIZ / SUISSE

derairtofreie Sonnenbalkor
des Gkirnerlandes

50 km Wanderwege. Lohnender
Ausgangspunkt für Schulreisen!
Tips mit Wanderzeiten zwischen 2—5 Stunden.
Braunwald—Oberblegisee mit Abstieg nach

Luchsingen, Nidfurn od. Leuggelbach, Schwanden.

Sesseibahn Gumen mit gleichem Abstieg
via Bächital. Braunwald—Nussbühl—Klausenstrasse

—Llnthal. Schulen Sonderpreise.

Neu: erste alpine Rosengärten Europas. 3500

Rosenstöcke mit 350 versch. Sorten.

1300—2CJ00 m Q. M

Das Ausflugsziel über dem Vierwaldstätterse
Ei;i vielseitiges Wandergebiet mit eindrüct
Hoher Aussicht. Prächtige Alpenflora. Sesse
bahnen bis auf den Fronalpstock, im Winte
E pisten für alle Ansprüche.
Der Stoos ist ab Schiattii mit der Standsei
bahn in nur 7 Minuten erreichbar. Schwimmbac
Hallenbad. Haflinger-Reitstall und vieles mer
" .Chen den Stoos zum attraktiven Ausflugszie

Auskunft und Prospekte durch
Verkehrsbetriebe Schwyz
Talefon 043 21 21 66
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engelberg
Bergwanderungen

TRÜBSEE
JOCHPASS-TITLIS

Engelberg -
{Q BRUNNI 1600m

Günstige Verpflegungsmöglichkeit im

Bergrestaurant RISTIS.
Wanderwege zurück nach Engelberg.
Verlangen Sie Vorschläge für
Schulreisen, Verzeichnis über Touristenlager.
LUZERN-STANS-ENGELBERG-BAHN
6362 Stansstad, Telefon (041) 61 25 25

Verbinden Sie Ihre Schulreise mit einer Schiffahrt
&uf dem schönen Zürichsee

<A Besonders beliebte Reiseziele:
Halbinsel Au, Insel Ufenau, Rap-

^ perswil (Kinderzoo) usw. Günstige
T^^g^ff^ffi^*7^'7"**^, —— \— ^- Verbindungen mit Kursschiffen. —

*jr~—:£-=- Auskünfte durch die Zürichsee-
-- r~ Schiffahrtsgesellschaft

—" — - Tel. 01 45 10 33
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Lehrgänge für Internationale Tänze führen B.+W. Chapuis im Kurszen
trum Fürigen durch. 1./2. September: Tänze aus Israel; 8.—13. Oktober:
Tänze aus Spanien. Anmeldung bei Betli Chapuis, 3400 Burgdorf.

Am 22./23. September findet in der Evang. Heimstätte Gwatt ein Tanz-
trefien mit Hannes Hepp statt und am 6.— 13. Oktober eine Musische Herbsi-
woche im Ferienheim Hupp ob Läufelfingen. Interessenten erhalten weitere
Auskünfte bei Hannes Grauwiller, Niederbach, 3431 Schwanden i. E. (Telefon

034/61 25 15).
Eine Werk- und Erlahrungswoche mit Bewegung und Ausdruckstanz

wird vom 8.—12. Oktober in Zürich durchgeführt. An 6 Mittwochnachmittagen
ist ein Erfahrungs- und Studienkurs Iür schöpferische Körpererziehung

in Zürich vorgesehen. Nähere Unterlagen für beide Kurse sind beim
Arbeitskreis Tanz, Postfach, 8027 Zürich, erhältlich (Tel. 01 / 202 91 33).

Auch dieses Jahr findet ein Herbstkurs der Schweizer Jugendakademio
statt mit dem Thema «Zusammenhänge zwischen technischen Energien,
persönlichen und gesellschaftlichen Lebensweisen» (29. Oktober—7. Dezember!.
Weitere Informationen und Kursprogramm bei Schweizer Jugendakademie.
9400 Rorschacherberg (Tel. 071 /42 46 46).

HINWEISE
Schule 79

Im Mittelpunkt der Monatsschrift des SVHS, Juniheft, steht das Therm :

Fürstentum Liechtenstein. Konrad Bächinger: Material und Anregungen zur
Behandlung des Fürstentums Liechtenstein auf der Mittelstufe. Dr. Manfred
Schlapp: Liechtenstein als Beispiel. Die Julinummer ist dem Thema Zoo
gewidmet. Beide Nummern können bei Jakob Menzi, Balgriststrasse 90, 8003

Zürich, bezogen werden.

Kurs Werkheft der Caritas
Ein neues Werkheft der Caritas Schweiz behandelt das Thema «Sucht

Der Leser wird mit den äusserst komplizierten Problemen der Sucht in der
Schweiz konfrontiert. Zusätzliche Arbeitsblätter vermitteln Hinweise auf
Statistiken, Kontaktadressen, Literaturangaben, vorhandene audiovisuelle
Medien. Heft und Unterlagen können bei der Caritas Schweiz, Löwen-
strasse 3, 6002 Luzern, bestellt werden (Preis Fr. 7.—

Panda
Das neueste Heft der Zeitschrift des WWF «Panda III 1979» ist dem

Thema «Wald» gewidmet. Es wird dargestellt, wie sehr die Wälder der Erde
bedroht sind: Abgase, Rauch und Gifte setzen ihnen schwer zu. Das umfangreiche,

farbig illustrierte Panda-Magazin «Wald» kann gegen Fr. 2.— in
Briefmarken bezogen werden bei: WWF, Postfach, 8037 Zürich.

Schulkollektion
Unter dem Arbeitstitel «Die Chemiefasern-Herstellung und Weiterverarbeitung»

ist kürzlich eine auf den neuesten Stand gebrachte Schulkollektion

erschienen. Als Herausgeber zeichnet die Viscosuisse AG, Emmenbrücke,

das grösste Textilunternehmen der Schweiz. Das attraktive umfangreiche

Unterrichtsmodell (es enthält übersichtlich beschriftetes
Demonstrationsmaterial und 14 thematische Folien für Hellraumprojektion sowie
Illustrationserläuterungen) kann — solange Vorrat — bei der Viscosuisse AG,
Marketing-Abteilung, 6020 Emmenbrücke, zum Sonderpreis von Fr. 30.—
bestellt werden.
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